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SPD fordert Leitbild für den   
Ortskern Ober-Roden  
 
 
(Rödermark) Die SPD-Fraktion will in der nächsten Stadtverordneten-
Versammlung am 17. Juni 2008 ein Leitbild für die Um- und Ausgestaltung des 
Ortskerns Ober-Roden durchsetzen. Im Focus stehen identitätsstiftende 
Maßnahmen, die Schaffung einer hohen Aufenthaltsqualität, die Sicherung der 
Nahversorgung und die aktive Lösung bestehender Verkehrsprobleme. Mit 
einer Flugblattaktion hat die SPD Anwohner, Händler und Gewerbetreibende 
in Ober Rodens Ortskern am Wochenende bereits über ihre klar formulierten 
Positionen informiert. 
 

„Jetzt ist es an der Zeit zu handeln,“ so SPD-Fraktionschef Armin Lauer. Die 
SPD-Stadtparlamentarierer sind fest davon überzeugt, dass zur Gestaltung 
des Ortskerns Ober-Roden dringend ein Leitbild formuliert werden muss, 
welches Planungssicherheit und eine hohe Akzeptanz bei Anwohnern und 
Gewerbetreibenden schafft. Hierfür notwendige Entscheidungen dürften nicht 
wie in der Vergangenheit auf allerlei Interessen Rücksicht nehmen, sondern 
müssten klar und unmissverständlich formuliert werden. „Die SPD wird sich 
daher für eine möglichst breite Zustimmung zu dem anvisierten Gesamtziel 
einsetzen. Die historischen Wurzeln müssen dabei erhalten bleiben, dies 
stiftet eine hohe Identität, so Lauer weiter. 
 
Unterstützt wird der Fraktionschef von seiner Fraktionskollegin Liane 
Burkhard, die Mitglied des Ausschusses für Wirtschaft und Standortmarketing 
ist. Nach ihrer Auffassung muss durch geeignete Maßnahmen die 
Aufenthaltsqualität nachhaltig verbessert werden. Auch der Nahversorgung 
muss absolute Priorität eingeräumt werden. Dringend sind auch die 
derzeitigen Verkehrsprobleme im Ortskern zu lösen und eine Entscheidung 
darüber zu treffen, welche Mobilität wir brauchen, welche problematisch ist 
und den Prozess behindert,“ fasst Burkhard zusammen.    
 
Der bisherige Durchgangsverkehr in Ober Roden ist nach Ansicht der 
Sozialdemokraten Mobilität am falschen Platz. Die Entwicklung eines 
Rahmenplanes mit neuer Verkehrsführung und Verkehrsleitung könne hier 
Abhilfe schaffen. Darüber hinaus müsse der Verbesserung der 
Parkplatzsituation durch ortsnahe Langzeitparkplätze und der Umgestaltung 
des öffentlichen Verkehrsraumes zugunsten von Fußgängern und Radfahrern 
Rechnung getragen werden. Der Errichtung von Fußgängerzonen -eventuell 
auch zeitlich beschränkt-, der Prüfung einer Bahnunterführung bzw. Pkw-
Schlupfes, sowie barrierefreie Zugangsmöglichkeiten für Behinderte und 
Senioren müsse ebenso Aufmerksamkeit geschenkt werden. Nur so sei eine 
deutliche Aufwertung der öffentlichen Räume, Straßen, Wege und Plätze 
möglich. 
 



„Es geht uns darum, Konsens zu den einzelnen Maßnahmen und 
Umsetzungsschritten herzustellen,“ so Fraktionschef Lauer. Keinesfalls dürfe 
die Schnelligkeit der Umsetzung und deren Einzelschritte im Vordergrund 
stehen. „Durch hohe Planungssicherheit und Planungstransparenz muss 
Vertrauen in der Bürgerschaft entstehen“, so Lauer weiter. Im übrigen sei 
dieses Vertrauen eine elementare Voraussetzung dafür, um private 
Investitionen hervorzurufen, ohne die eine Umgestaltung des Ortskerns Ober-
Roden nicht gelingen könne. 
 
Für die SPD-Fraktion ist eines klar: die Umgestaltung des Ortskern ist keine 
kurzfristige Angelegenheit. Solch tiefgreifende Veränderungen seien über 
längere Planungs- und Umsetzungszeiträume zu sehen. Um den Aufenthalt im 
Ortskern aber freundlicher und angenehmer zu gestalten, müsse keiner auf 
die ganz große Lösung warten. Lösungsansätze mit Sofortwirkung wären z.B. 
die zügige Umgestaltung der öffentlichen Plätze, eine erhöhte städtische 
Impulsgebung für öffentliches Leben auf diesen Plätzen und die Förderung 
gemeinsamer Anstrengungen des Handels und Gewerbes.  
 
Um die Umgestaltung des Ortskerns Ober-Roden erfolgreich gestalten zu 
können, fordert die SPD eine offene und breite Diskussion aller 
Planungsschritte mit den Anwohnern, Wohnungseigentümern und den 
Gewerbetreibenden.  
 
Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den 
Fraktionsvorsitzenden der SPD: 
 
 
Armin Lauer 
Mobil : 0173 - 3016161 
Email : lauer@spd-roedermark.de 


